
 
 

 

     
      
    

  
    
  

               
 

          
 
 
         
           
 

 
       
 
     
 
      
        
     

           
         
       

    
    
  
      
       





 

Mitteilungsblatt 04
Donnerstag, 27.02.2014

Annahmeschluss 
für das nächste Mitteilungsblatt : Montag, 10. März, 10:00 Uhr.

Ortsverwaltung geschlossen
Am schmutzigen Donnerstag, 27.02. und Freitag, 28.02. sowie 
am Rosenmontag, 03.03. ist die Ortsverwaltung geschlossen.

Fundsache: 
Abgegeben wurde in der Ortsverwaltung 
• ein Stockschirm 
• ein Gehstock (Krankengymnastik). 
Abzuholen bei der Ortsverwaltung.

Sitzungstermine des Ortschaftsrates 
2013  
Ab diesem Jahr finden die Sitzungen jeweils am 3. Donnerstag 
im Monat (unregelm.2.Do.) statt. Vorgesehen sind die Sitzungs-
termine:
20. März / 10. April / 22. Mai / 26. Juni / 17. Juli  - Sommerpause 
-  18. September / 16. Oktober / 20. November / 11. Dezember

Sommerferienprogramm für Kinder 
und Jugendliche - 2014
Auch in diesem Jahr ist ein Ferienprogramm für den Stadtteil 
Mietersheim geplant. 
Wer Zeit und Lust hat, uns bei der Planung und Durchführung 
der Angebote zu unterstützen und seine Ideen einzubringen, den 
bitten wir, sich bei der Ortsverwaltung – Tel. 43465 – zu melden. 
Weitere Informationen erhalten Sie rechtzeitig.
Diana Frei, Ortsvorsteherin 

Online-Petition gegen Bahnlärm ge-
startet
Auf dem Internet-Portal openpetition.de wurde im Januar eine 



bundesweite Unterschriftenaktion gegen Bahnlärm gestartet. 
Die Petition richtet sich an den neuen Bundesminister für Ver-
kehr und digitale Infrastruktur, Alexander Dobrindt.
Der sowohl mit dem Bundesverband gegen Schienenlärm wie 
auch einigen führenden deutschen Bahnlärm-Bürgerinitiativen 
abgestimmte Petitionstext fordert den Verkehrsminister unter 
anderem auf, „hinreichende Investitionsmittel für die kurzfristige 
Herstellung einer menschenverträglichen, umweltgerechten und 
zukunftstauglichen Lärmschutz-Infrastruktur entlang der Bahn-
strecke zwischen Emmerich und Basel“ bereitzustellen. Außer-
dem soll über entsprechende gesetzgeberische Maßnahmen si-
chergestellt werden, dass sich die Lärmverursacher nicht länger 
über den Hinweis auf die Unverhältnismäßigkeit der Kosten von 
Lärmschutzmaßnahmen aus der Verantwortung stehlen. Das 
Ziel der Petition ist ambitioniert: bundesweit sollen insgesamt 
10.000 Unterschriften innerhalb von drei Monaten eingesammelt 
werden. Die Webseite der Petition kann über die Adresse „ht-
tps://www.openpetition.de/petition/online/wir-fordern-besseren-
schutz-vor-bahnlaerm“ erreicht werden. Noch einfacher funkti-
oniert es über die Webseite der Bürgerinitiative Stille Schiene 
Hockenheim e.V.  (www.biss-hockenheim.de), von wo ein direk-
ter Link den Leser per Knopfdruck mit der Petition verbindet.

Neue Broschüren: 
Nachbarschaftshilfe Lahr e.V. – Menschen helfen Menschen
Kochtreff – Kochen in Kleingruppen  in Lahr, bei der Nachbar-
schaftshilfe
Veranstaltungskalender 2014 der Vereinsgemeinschaft Mieters-
heim 
Info - Altlasten – Chancen und Risiken
Neu: Bauen in Lahr
Lahr-Kultur – 2014
Schlachthof – Jugend und Kultur Jan.-März
Schlachthof – Taschengeldbörse
Veranstaltungen – Musikschule Lahr
Veranstaltungen - Lahrer Frauenwelten ab 14.02.-31.03.
Programmheft des Familienunterstützenden Dienstes

Sprechtage der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg
In Lahr, Rathausplatz 4, im Rathaus-Nordflügel, links 1.OG-Zim-
mer 1.01. jeweils am 1., 2. und 3. Mittwoch im Monat.  Eine Ter-
minvereinbarung ist unbedingt erforderlich unter Tel. 0781 - 639 
15 0.
Die Mitarbeiter beantworten kostenlos Ihre Fragen und beraten 
Sie gerne in Bezug auf eine Kontenklärung, im Bereich Versiche-
rung und Beitrag, betrieblicher und privater Altersvorsorge sowie 
in allen Rentenangelegenheiten. Sie helfen Ihnen auch beim 
Ausfüllen von Antragsformularen.
Bitte bringen Sie zum Sprechtagstermin Ihren Personalausweis 
oder Reisepass sowie die Ihnen von der Deutschen Rentenver-
sicherung zuletzt übersandten Unterlagen mit.

11. März 2014: Internationaler Renten-
sprechtag
Die Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz und der 
französische Rentenversicherungsträger Carsat Alsace-Moselle 
veranstalten ihren kommenden Rentensprechtag am Dienstag, 
11. März 2014 von 9 Uhr bis 16 Uhr in den Räumlichkeiten der 
INFOBEST Kehl/Strasbourg.
Versicherte, die in Deutschland oder Frankreich gearbeitet ha-
ben oder sich derzeit im Beschäftigungsverhältnis befinden, ha-
ben damit die Möglichkeit, sich für jede Frage zum Thema Rente 
an einen Berater zu wenden.

Folgende Themen können in einem persönlichen Einzelge-
spräch mit den Rentenberatern behandelt werden:
- Versicherungsverlauf
- Rentenantrag
- Höhe der Rente

- Rentenansprüche in Deutschland und in Frankreich
- Erwerbsunfähigkeitsrente
- Sonstige Fragen zur Rente

Bitte beachten Sie: Die Deutsche Rentenversicherung ist für Fra-
gen bezüglich der Rentenbesteuerung nicht zuständig.

Für diese Sprechtage sind Terminvereinbarungen bei der INFO-
BEST Kehl/Strasbourg telefonisch, per E-Mail oder vor Ort unbe-
dingt erforderlich.
Bei Terminvereinbarungen halten Sie bitte Ihre Versicherungs-
nummer bereit.
INFOBEST Kehl/Strasbourg, Rehfusplatz 11, 77694 Kehl,
Tel. D: 07851/ 94790, Tél. F : 03 88 76 68 98, E-Mail: kehl-stras-
bourg@infobest.eu.

Evang.  Kindergarten
Mietersheim

Anmeldewoche 
In der Zeit vom 10.03. – 14.03.2014 können Kinder, die bis De-
zember 2015 drei Jahre alt werden, im Kindergarten angemeldet 
werden.
In die Krippengruppe können Kinder ab 1 Jahr aufgenommen 
werden.
Bitte melden Sie Ihr Kind rechtzeitig an, da nur 10 Plätze zur 
Verfügung stehen.

Anmeldezeiten:           Mo – Do:    9.00-12.00 Uhr
                                      Fr:            10.00-14.00 Uhr
Weitere Termine können mit der Leiterin, Fr. Lapp, vereinbart 
werden, Tel.: 07821 / 41810.

Das Kindergartenteam freut sich, Sie im Kindergarten begrüßen 
zu können.

DANKE -  DANKE -  DANKE 
Der Kindersachenflohmarkt im Bürgerhaus war wieder ein voller 
Erfolg. 

Wir wollen uns bei allen Helfern, für die Kuchenspenden, bei 
unseren Sponsoren der Werbeagentur EXTRA Meiko Beck, 
den Firmen Gnädig GmbH, Lilalu Babyland, Zweirad-Knoderer 
GmbH, LMT-Kieninger GmbH und der SPD Ortsteilgruppe Mie-
tersheim für die Übernahme der Hallenmiete, bei Herrn Beck für 
die Sponsorensuche sowie bei der Bevölkerung für den Besuch 
recht herzlich bedanken. 
Einen Dank an Frau Ortsvorsteherin Diana Frei, die ein „Kinder-
schminken“ angeboten hat. 

So können wir nun den Erlös von 555,00 Euro an den Kindergar-
ten „Springbrunnen“  überreichen. 

Es bedankt sich recht herzlich Frau Denise Schmidt sowie Frau 
Inge Lapp vom Kindergarten Springbrunnen

Deutsches Rotes Kreuz
Helfen Sie mit Leben zu retten.
Es werden vermehrt Blutspenden benötigt. 
Die nächsten Blutspendertermine sind: jeweils von 14:30-19:30 
Uhr
Mittwoch, 05.03., in Kippenheim, Festhalle, Bahnhofstr.25
Dienstag, 11.03., in Neuried/Ichenheim, Langenrothhalle, Im 
Langenrot 2
Freitag, 14.03., in Willstätt/Eckartsweier, Festhalle an der Schut-
ter, Hohnhurster Str. 28,  von 15:30-19:30 Uhr
Dienstag, 18.03., in Rust, Rheingießenhalle, Kirchstr. 9

Suchen Sie ein passendes Geschenk? 
Die Ortsgeschichte Mietersheim zum Preis von 19,90 €  oder
DVD Mietersheim -Jubiläumsausgabe- ebenso zum Preis von 
19,90 € können bei der Ortsverwaltung erworben werden.



Mitteilungen des 
Landratsamtes

Am Rosenmontag, dem 03.03.2014, und Fastnachtsdienstag, 
dem 04.03.2014, sind nur die Deponien in Rust und Zunsweier 
geschlossen.
Alle anderen Deponien sind von 8:00-12:30 Uhr und von 13:00-
16:45 Uhr geöffnet.

MERKBLATT zum Jugendschutz
Jugendschutz ist wichtig und geht alle an. Die wichtigsten Geset-
ze im Zusammenhang mit Veranstaltungen sind das Gesetz zum 
Schutz der Jugend in der Öffentlichkeit (JuSchG) und das Ju-
gendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG). Im Folgenden verzichten 
wir bewusst auf den genauen Gesetzeswortlaut. Vielmehr sollen 
die wichtigsten Inhalte verständlich ausgedrückt werden.

1.  Gesetz zum Schutz der Jugend in der Öffentlichkeit (Ju-
SchG)

a)  Wichtige Begriffe:
- Kinder und Jugendliche (im Sinne dieses Gesetzes)
Kind ist, wer noch nicht 14 Jahre alt ist.
Jugendlicher ist, wer 14 aber noch nicht 18 Jahre alt ist.

- Erziehungsbeauftragte Person
Eine erziehungsbeauftragte Person nimmt Erziehungsaufgaben 
nach Absprache mit den Eltern wahr. Dies kann jede Person 
über 18 Jahre sein, die in der Lage ist, Erziehungsaufgaben zu 
erfüllen – im Verein beispielsweise die Gruppenleiterin.

- Öffentlichkeit
Dazu gehören Orte und Veranstaltungen, die allgemein zugäng-
lich sind und dort gilt das Jugendschutzgesetz.

b)  Einzelne Regelungen:
§ 10 JuSchG : Rauchen in der Öffentlichkeit
Jugendliche unter 18 Jahren dürfen in der Öffentlichkeit nicht 
rauchen und ihnen dürfen auch keine Zigaretten verkauft oder 
angeboten werden. 
Wichtig: Auch dann nicht, wenn es die Eltern erlauben!
Als Veranstalter sollten Sie darauf achten.

§ 9 JuSchG: Alkoholische Getränke
Sogenannte harte Alkoholika, darunter fallen beispielsweise 
Schnäpse, Liköre, Rum, Wodka, Whisky, Cognac oder andere 
branntweinhaltige Getränke, dürfen nicht an Minderjährige abge-
geben werden, sondern nur an Erwachsene ab 18 Jahren.
Grundsätzlich gilt, dass Getränke, die Branntwein enthalten we-
der an Kinder noch an Jugendliche abgegeben werden dürfen. 
Dies gilt unabhängig davon, wie groß die darin enthaltene Men-
ge an Branntwein ist. Deshalb dürfen alle sogenannten Alkopops 
wie z.B. Rigo, Smirnoff oder Bacardi Breezer nicht an Kinder und 
Jugendliche verkauft werden!
Bier oder Wein darf an 16-jährige Jugendliche abgegeben 
werden. Falls der Thekendienst unsicher ist, wie alt der junge 
Mensch ist, ist es sinnvoll, sich den Personalausweis zeigen zu 
lassen. Sind die Eltern dabei, ist eine Abgabe (Bier, Wein) auch 
an 14-jährige Jugendlichen erlaubt.

Wichtig: Die Vereine bzw. Veranstalter müssen bedenken, dass 
die Beschränkung bzw. das Verbot nicht nur für die Abgabe 
sondern auch für den Konsum von Alkohol gilt. D.h., es sollte 
darauf geachtet werden, dass ein unerlaubter Konsum von Alko-
hol (gemäß den hier genannten Altersstufen) unterbunden wird. 
Klassisches Beispiel: Das Mitbringen von eigenen alkoholischen 
Getränken.
Die Vereine sollen zwar die Gemeinschaft fördern, aber wenn 
Kinder und Jugendliche dabei sind, darf das nicht über den Aus-
schank von Alkohol geschehen.
Die Erwachsenen im Verein sollten im Interesse der Jugendli-
chen überlegen, wie sie dieses Verbot unterstützen können. 
§ 5 JuSchG: Anwesenheit bei öffentlichen Tanzveranstaltun-
gen
a) Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren dürfen eine öffentli-
che Tanzveranstaltung nicht ohne Begleitung einer erziehungs-
beauftragten Person besuchen.

Ausnahmen:
• Wenn der Veranstalter ein anerkannter Träger der Jugend-

hilfe ist (z.B. Jugendzentrum, Jugendverband, Verein mit An-
erkennung, usw.)und es sich um eine Jugendveranstaltung 
handelt.

• Wenn die Tanzveranstaltung im Rahmen der Brauchtums-
pflege stattfindet oder künstlerischer Betätigung (Zunftabend) 
dient.

In diesen Fällen darf die Anwesenheit von Kindern bis 22:00 Uhr 
und von Jugendlichen unter 16 Jahren bis längstens 24:00 Uhr 
gestattet werden.
Werden die Kinder oder Jugendlichen von den Eltern oder einer 
erziehungsbeauftragten Person begleitet, entfallen die Alters- 
und Zeitgrenzen, wobei wichtig ist, dass die Minderjährigen auch 
tatsächlich beaufsichtigt werden müssen.

b) Jugendliche ab 16 Jahren dürfen längstens bis 24:00 Uhr an-
wesend sein.

- Aufsichtspflicht
Die Aufsichtspflicht soll Kinder und Jugendliche vor Gefährdun-
gen schützen.
Sie müssen vor möglichen Gefahren gewarnt und auf die Folgen 
eines falschen Verhaltens hingewiesen werden. Falls es erfor-
derlich ist, muss ein Verbot verhängt werden.
Die Aufsichtsperson muss während der Veranstaltung in der 
Lage sein, den Schutz der ihr anvertrauten Kinder und Jugendli-
chen tatsächlich zu gewährleisten.

2.  Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG)
Mithilfe bei Veranstaltungen
Helfer sind manchmal schwer zu bekommen. Könnte da nicht 
der Nachwuchs hinter der Theke Getränke oder Würstchen ver-
kaufen?
§ 5 JArbSchG: Verbot der Beschäftigung von Kindern 
Grundsätzlich ist die Beschäftigung von Kindern verboten.

§ 2 JArbSchG: Kind, Jugendlicher (im Sinne dieses Geset-
zes)
Kind ist, wer noch nicht 15 Jahre alt ist.
Jugendlicher ist, wer 15 aber noch nicht 18 Jahre alt ist. Jugend-
liche dürfen grundsätzlich nur zwischen 6:00 und 20:00 Uhr be-
schäftigt werden. Wenn sie über 16 Jahre alt sind, dürfen sie auf 
Grund von Sonderregelungen im Gaststättengewerbe längstens 
bis 22:00 Uhr arbeiten. Außerdem ist darauf zu achten, dass Ju-
gendliche täglich nicht mehr als 8 Stunden beschäftigt werden 
dürfen. 
Unser Tipp: 
Wenn Jugendliche bei Veranstaltungen mithelfen, sollte dies 
nicht unbedingt an der Theke sein (zumindest nicht beim Alko-
holausschank!), sondern vielleicht beim Richten von belegten 
Brötchen. 

§ 6 JArbSchG: Behördliche Ausnahmen für Veranstaltungen 
(bei bezahlten Auftritten)
Bezahlte Auftritte außerhalb der Brauchtumspflege werden laut 
Jugendarbeitsschutzgesetz als Beschäftigung von Kindern ge-
sehen und sind genehmigungspflichtig. Hier ist es möglich, eine 
Genehmigung bei der zuständigen Aufsichtsbehörde - das ist in 
unserem Landkreis das Gewerbeaufsichtsamt (Landratsamt Or-
tenaukreis) - einzuholen. 

Wenn Sie Fragen zum Jugendschutz haben, können Sie sich an 
den Beauftragten für Jugendarbeit und Jugendschutz beim Ju-
gendamt wenden (Andreas Abler, Tel. 0781 805 9765, andreas.
abler@ortenaukreis.de).

Bewerbung für Naturschutzprojekte 2015 ab so-
fort möglich
„Die Naturschutzstrategie des Landes Baden-Württemberg ist 
die zentrale Leitlinie für den Naturschutz. Oberstes Ziel ist es, 
die biologische Vielfalt in Baden-Württemberg zu erhalten und zu 
verbessern. Dazu sind wir auf möglichst viele Partner angewie-
sen. Die Projektförderung 2015 der Stiftung Naturschutzfonds 
bietet Hochschulen, Kommunen, Verbänden und Vereinen eben-
so wie Einzelpersonen die Möglichkeit, einen wertvollen Beitrag 
zur Umsetzung der Naturschutzstrategie zu leisten. Die gemein-
nützigen Projekte können sich beispielsweise mit den Bereichen 
Artenschutz, Bildung und Forschung beschäftigen“, sagte der 
Naturschutzminister und Vorsitzende der Stiftung Naturschutz-
fonds Baden-Württemberg, Alexander Bonde zum Start der Aus-



schreibung in Stuttgart. Projektanträge könnten bis zum 1. Mai 
2014 gestellt werden. Für neue Projektpartner bietet die Stiftung 
Naturschutzfonds am 21. März 2014 in Stuttgart eine Informati-
onsveranstaltung an. 
Weitere Informationen im Internet unter Stiftung Naturschutz-
fonds Baden-Württemberg und Ministerium für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz: Naturschutzstrategie Baden-Württem-
berg.

Mittelstandspreis für soziale Verantwortung 
Über 80 Prozent der kleinen und mittleren Unternehmer im 
Land engagieren sich freiwillig für die Allgemeinheit. Um dieses 
Engagement zu würdigen, loben das Ministerium für Finanzen 
und Wirtschaft und die Caritas in Baden-Württemberg zum ach-
ten Mal den Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in Ba-
den-Württemberg aus. 
Land und Caritas verleihen mit dem Preis als Auszeichnung auch 
die Lea-Trophäe. Sie steht für Leistung, Engagement und Aner-
kennung. Alle Unternehmen im Land mit maximal 500 Beschäf-
tigten können sich ab sofort für den Mittelstandspreis bewerben. 
Voraussetzung ist, dass sie Wohlfahrtsverbände, soziale Orga-
nisationen, Initiativen, Einrichtungen oder (Sport-) Vereine unter-
stützen oder mit ihnen gemeinsam ein soziales Projekt auf die 
Beine stellen. Die Bewerbungsfrist läuft bis zum 31. März 2014. 
Weitere Informationen auf der Internet-Seite: www.csr-bw.de.

FIONA – Schulungen für Anfänger und Fortge-
schrittene
Zur Abgabe des Gemeinsamen Antrages 2014 mit dem Pro-
gramm FIONA (Flächeninformation und Online-Antrag) bietet 
das Amt für Landwirtschaft wieder Schulungen an. 
Das MLR strebt im Jahr 2014 eine FIONA Beteiligung von 100% 
der Antragsteller an und verzichtet deshalb aus Kostengründen 
auf den bisher gewohnten Versand der Antragsunterlagen und 
Flurstücksverzeichnisse. 
Die Schulungen finden im EDV-Raum (Zi.001) des Amtes für 
Landwirtschaft in der Prinz-Eugen-Str. 2 in 77654 Offenburg 
statt.

FIONA - Infoabend für Fortgeschrittene  
Wie gehe ich vor? Was hat sich geändert? 
Anhand eines Beispielbetriebes wird die empfohlene Vorgehens-
weise in FIONA erläutert. Es wird die elektronische Antragstel-
lung vom Ausfüllen des Mantelantrages über die Bearbeitung 
des Flurstückverzeichnisses, sowie die Erstellung von Schlags-
kizzen bis hin zum Abschluss des Antrages erklärt. 
Die Schulung dient als Informationsveranstaltung und ersetzt für 
Fortgeschrittene die Teilnahme an einer Anfängerschulung. Für 
Anfänger kann diese Veranstaltung die Teilnahme an Anfänger-
schulung nicht ersetzen.

Mi., 05.03.2014 um 19:00 Uhr (Großer Lehrsaal – Zi.003)
Mi., 12.03.2014 um 19:00 Uhr (Großer Lehrsaal – Zi.003)
FIONA - Schulungen für Anfänger 
finden ab dem 25.02.2014 zu folgenden Terminen statt: 
Es wird das ganze Programm FIONA geschult: Mantelantrag, 
Flurstücksverzeichnis und Geo-informationssystem (Schlagskiz-
zenerstellung), Abschluss des Antrages.

Tagestermine von 08:30 Uhr – 12:00 Uhr:
Di., 25.02., Mi., 26.02., Mi., 05.03., Do., 06.03., Fr., 07.03., 
Mo., 10.03., Di., 11.03., Do., 13.03., Fr., 14.03., Mo.,17.03., Di., 
18.03., Mi., 18.03., Do., 19.03., Fr., 21.03. 

Tagestermine von 13:30 Uhr – 17:00 Uhr:
Mi., 26.02., Mi., 05.03., Do., 06.03., Fr., 07.03., Mo., 10.03., 
Mi.,12.03., Do., 13.03., Fr., 14.03., Mo., 17.03., Mi., 19.03., Do., 
20.03., Fr., 21.03. 

Abendtermine von 18:30 Uhr – 22:00 Uhr: 
Di., 25.02., Mi., 26.02., Do., 06.03., Mo., 10.03., Do., 13.03., Mo., 
17.03., Di., 18.03., Mi., 19.03., Do., 20.03.

Abendtermine von 19:30 Uhr – 23:00 Uhr:
Di., 11.03., 26.03.

Samstagstermine von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr: 
Sa., 08.03., Sa., 15.03., Sa., 22.03., 
Samstagstermine von 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr: 
Sa., 08.03., Sa., 15.03., Sa., 22.03. 
Unkostenbeitrag:  5 Euro 

Für alle angebotenen Schulungen ist eine telefonische Anmel-
dung unter 0781 805 7100 oder per E-Mail an: landwirtschaft-
samt@ortenaukreis.de erforderlich.
Bitte prüfen Sie bereits im Vorfeld, ob Ihre Zugangskennungen 
für FIONA (PIN) noch aktuell sind.
Sollte Sie ein neues Kennwort benötigen, dann können Sie dies 
elektronisch auf der Startseite von FIONA (www.fiona-antrag.de) 
im Bereich „Kennwort vergessen“ seit dem 30.1.2014 anfordern.

Warentauschtag im Ortenaukreis
Am Samstag, 8. März 2014 findet der 41. Warentauschtag im 
Ortenaukreis statt. 
Wie gewohnt findet auch dieser 41. Warentauschtag an den be-
kannten Veranstaltungsorten zur gleichen Zeit statt: Dies sind 
die Stadthalle in Ettenheim, die KT-Halle in Kehl, die Markthal-
le in Haslach im Kinzigtal, die Festhalle in Zunsweier und die 
Drei-Kirschen-Halle in Mösbach. Die Warenannahme ist an allen 
fünf Standorten jeweils von 13 bis 14:45 Uhr, die Warenabgabe 
von 15 bis 16 Uhr.Auch diesmal geht es darum, für funktionsfähi-
ge Gebrauchsgegenstände, für die der derzeitige Besitzer keine 
Verwendung mehr hat, die aber für die Müllabfuhr viel zu schade 
sind, einen neuen Besitzer zu finden. 
Wem etwas gefällt, der kann mitnehmen so viel er tragen kann, 
egal ob er etwas gebracht hat oder nicht. Wer etwas mitnimmt, 
zahlt einen einmaligen Mitnahmepreis von zwei Euro pro Per-
son. Und jeder darf natürlich etwas bringen, unabhängig davon, 
ob er etwas mitnehmen möchte oder nicht. Die Annahme der 
gebrauchten Gegenstände ist dabei grundsätzlich kostenlos. 
Ergänzend zum Warentauschtag gibt es auf der Homepage der 
Abfallwirtschaft (www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de) eine kos-
tenlose Gebrauchtwaren- und Verschenkbörse, in die jeder An-
gebote und Gesuche eintragen kann. Weitere Informationen zum 
Warentauschtag geben die Abfallberater des Landratsamtes Or-
tenaukreis unter Telefon 0781 805 9623 oder E-Mail: johann-ge-
org.kathan@ortenaukreis.de.

Monatsspruch Februar 2014
Redet, was gut ist, was erbaut und was notwendig ist, damit es 
Segen bringe denen, die es hören.          Epheser 4, Vers 29
Evang. Gottesdienste 
Alle Gottesdienste in Mietersheim finden bis einschließlich Os-
tern im Gemeindehaus, Brunnenstraße statt.
Sonntag,  02.03. – um  09:00 Uhr – Gottesdienst (Taufsonntag)

500 Jahre Evangelisches Kirchle Mietersheim 
Gegen eine Gebühr von  nur  5,00 € kann sie bei Herrn Manfred 
Schmidt, Mietersh. Hauptstr. 35, nach jedem Gottesdienst be-
stellt oder auch bei der Ortsverwaltung Mietersheim erworben 
werden. (Die Auflage ist begrenzt) 
Versäumen Sie es nicht eine Festschrift zu kaufen.

Altenkreis Mietersheim
Der nächste Altenkreis Mietersheim findet am Donnerstag, am 
27. Februar  im Gemeindezentrum, Brunnenstr. 11, statt. Hierzu 
wird herzlich eingeladen. Beginn: 14:30 Uhr.

Sprechzeiten des Evang. Pfarramtes: Tel. 07821/2 25 30, Fax: 
07821/33 02, Email: luther.lahr@t-online.de
Dienstag bis Freitag: 08:00 – 13:00 Uhr und Donnerstag von 
15:00 – 18:00 Uhr

Neu „Mensch, Gott!“ - Deutschlands christliche Talkrunde wird 
jeden Sonntag um 07:15 Uhr auf ANIXE/ANIXE HD  gesendet:
Zusätzlich auf ANIXE/ANIXE HD: „Gott sei Dank!“ am Sa. 07:15 
Uhr und „JoeMax.TV“ am Sa. um 09:45 Uhr.
Weitere Sendungen des ERF Fernsehen und Radio finden Sie 
unter www.erf.de



Eingeladen sind alle in den Hauptgottesdienst der Heilig Geist 
Kirche in Dinglingen, jeweils sonntags um 09:45 Uhr 
Sonntag, 02.03., um 09:45 Uhr – Hl. Messe

Öffnungszeiten der Pfarr-Büros 
Telefonisch sind die Sekretariate von Montag bis Freitag v. 08:30 
– 12:00 Uhr sowie von 13:30 – 17:30 Uhr unter der Tel.Nr.  92 08 
90 erreichbar.
Heilig Geist  – Bergstr. 83a - Besucherzeiten: mittwochs von 
15:00 – 18:00 Uhr.
Mailadresse: pfarrbuero@kath-kirche-lahr.de, www.kath-kir-
che-lahr.de

Sonstige Mitteilungen

 

„Sag nicht „Ja“ wenn Du „Nein“ sagen willst“ 
beim Frühstücks-Treffen 
Zum nächsten Frühstücks-Treffen für Frauen am Samstag, 15. 
März 2014 im Eventhaus Vetter in Lahr-Flugplatz wird herzlich 
eingeladen. Die Veranstaltung beginnt um 9 Uhr. Zum Thema 
„Sag nicht „Ja“ wenn Du „Nein“ sagen willst“ spricht Dorothee 
Erlbruch aus Niefern. Von Beruf ist sie Theologin, Pädagogin und 
Diplom-Sozialarbeiterin.
Veranstalter ist das Frühstücks-Treffen für Frauen. Das Früh-
stücks-Treffen will ein Forum sein welches einlädt, über Le-
bens- und Glaubensfragen nachzudenken und miteinander ins 
Gespräch zu kommen.
Telefonische Informationen unter Tel. Nr. 07821/62369.
Eintrittskarten sind bis spätestens Dienstag, 11. März  über fol-
gende Vorverkaufsstellen erhältlich:
Teeladen, Lahr, Kaiserstr. 39
Rohan-Drogerie, Seelbach, Hauptstr. 32
Metzgerei Erb, Friesenheim, Friesenheimer Hauptstr. 7
Flora Leppert, Schwanau, Allmannsweierer Hauptstr. 1
Postagentur, Mahlberg, Eisenbahnstr. 37
Alpha-Buchhandlung, Offenburg, Küfergasse 3

Fachschule für Elektrotechnik
(Technikerschule) in Lahr
Jungen Facharbeitern/innen bzw. Gesellen/innen  mit  mindes-
tens eineinhalbjähriger Berufserfahrung auf dem Gebiet der 
Elektrotechnik bieten wir mit der Fachschule für Elektrotechnik 
eine Qualifizierung zum/r

Staatlich geprüften Techniker/in
der Fachrichtung Elektrotechnik an. Mit dem erfolgreichen Ab-
schluss erwerben Sie auch gleichzeitig die Fachhochschulreife.
Durch ein attraktives Profil mit den Themenschwerpunkten Auto-
matisierungstechnik und Energietechnik sowie Technische Infor-
matik und industrielle Kommunikation können Sie dieses Ziel in 
zwei Jahren Vollzeit erreichen.
Beginn ist der 16. September 2014.
Am 25. März 2014 findet in unserer Außenstelle ein Informati-
onsabend statt. Beginn ist um 19:00 Uhr, Martin-Luther-Str. 24, 
77933 Lahr.
Weitere Information erhalten Sie bei der Gewerblichen Schule 
Lahr, Tramplerstr. 80, 77933 Lahr, Tel.: 07821/9046-0 oder 9046-
115 www.gs-lahr.de.

Kulturamt Lahr - Veranstaltungen im 
März 2014
Samstag, 8.3.14,  20 Uhr, Stadthalle Lahr
Gogol & Mäx – Humor in concert
Mit den Musikkomikern Gogol (Christoph Schelb) und Mäx 
(Max-Albert Müller)
Dienstag, 11.3.14, 20 Uhr, Stadthalle Lahr
Württembergische Philharmonie Reutlingen
Dirigent: Clemens Schuldt, Solist: Xavier de Maistre, Harfe
Programm: „Aus Frankreich“
Igor Strawinsky, 1. und 2. Suite für kleines Orchester; 
Reinhold Glière, Harfenkonzert op. 74; 
César Franck, Sinfonie d-Moll 
Freitag,14.3.14, 20 Uhr, Stadthalle Lahr
Oscar und Felix 
Schauspiel mit Leonard Lansink und Heinrich Schafmeister

Samstag, 15.3.14 bis Sonntag, 30.3.14
PuppenParade Ortenau
Figurentheater Festival 2014
Näheres unter www.puppenparade.de
Samstag, 22.3.14, 20 Uhr, Stadthalle
Odyssey Dance Theatre – Bodies in Motion
Modern Dance-Ensemble aus Salt Lake City, USA
Mittwoch, 26.3.14, 20 Uhr, Stadthalle Lahr
Hoffmanns Erzählungen  
Phantastische Oper in fünf Akten von Jacques Offenbach 
In französischer Sprache mit deutschen Übertiteln

Gewerbe Akademie Offenburg
Botschafter im Blaumann
Damit junge Mitarbeiter frühzeitig die nötige Souveränität beim 
Kunden lernen, bietet die Gewerbe Akademie Offenburg am 
Freitag, 7. März ein Seminar unter dem Titel „Botschafter im 
Blaumann“ an. Geübt werden gute Umgangsformen wie Höflich-
keit, Rücksichtnahme und Persönlichkeit. Denn der junge Mitar-
beiter repräsentiert das Unternehmen beim Kunden. So wird die 
Begrüßung beim Kunden geübt. Es geht um persönliche Stilmit-
tel und die „Fettnäpfchen“, die es vermeiden heißt. Auch der sou-
veräne Umgang mit Reklamationen und Problemstellungen wird 
geübt. Das Seminar eignet sich für alle Auszubildenden im direk-
ten Kundenkontakt. Weitere Informationen auch zur Anmeldung 
erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 0781 793 105.

Geprüfte Handelsfachwirte
Der Lehrgang “Geprüfte/r Handelsfachwirt/in” wendet sich an 
Fachkräfte aus Handelsbetrieben, die ihren Wirkungskreis um 
anspruchsvolle Aufgaben erweitern und Führungsverantwortung 
übernehmen wollen. Am 7. April startet die berufsbegleitende 
Weiterbildung am IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein in 
Offenburg. 
Die Lehrgangsteilnehmer erweitern sowohl ihr betriebswirt-
schaftliches als auch ihr handelsspezifisches Know-how. Sie 
lernen unter anderem Beschaffungs- und Absatzmärkte ken-
nen, erfahren, wie der Verkauf durch optimalen Personaleinsatz, 
Sortimentsgestaltung und Warenpräsentation gefördert werden 
kann. Geklärt wird auch, wie die Erfolgskontrolle als betriebli-
ches Steuerinstrument eingesetzt wird.
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial gibt es 
beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, 0781/9203-0, 
e-Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de. Lehrgänge weiterer 
Bildungsdienstleister unter www.wis.ihk.de.

Naturerleben, Spielen, Basteln, Spaß 
haben
Kinderfreizeit der NaturFreundeJugend Baden in 
den Osterferien im Naturfreunde-Haus Urnagold
Vom Sonntag, den 13. April bis Freitag, den 18. April 2014 (vor 
Ostern) bietet die NaturFreundeJugend Baden im NaturFreun-



dehaus Urnagold in Seewald-Eisenbach im Schwarzwald eine 
Kinderfreizeit für acht- bis dreizehnjährige Mädchen und Jungen 
an.
Auf dem Programm stehen Natur erleben, Basteln, viele Spiele 
draußen, Lagerfeuer, Nachtwanderung und noch vieles mehr. 
Eine gute Betreuung wird durch ehreamtliche, geschulte Betreu-
erinnen und Betreuer gewährleistet. Unser eigenes Küchenteam 
gewährleistet frisch und lecker zubereitete Mahlzeiten, die nicht 
nur schmecken, sondern auch schön anzusehen sind. Die An- 
und Abreise erfolgt eigenständig.
Die Kosten belaufen sich incl. Verpflegung, Programm, Betreu-
ung und Unterkunft auf 154€ für Mitglieder und 189€ für Nicht-
mitglieder der NaturFreunde. Bei Bedarf kann ein Antrag auf Zu-
schuss gestellt werden.
Information und Anmeldung unter: 
NaturFreundeJugend Baden; Alte Weingartener Str. 37; 76227 
Karlsruhe; Tel. 0721/405097; Fax.0721/496237 info@natur-
freundejugend-baden.de oder www.naturfreundejugend-baden.
de. Hier kann auch das aktuelle Jahresprogramm der Natur-
FreundeJugend Baden bezogen werden, welches zahlreiche 
Freizeiten und Wochenendveranstaltungen für Kinder enthält.

Hand in Hand für eine atomfreie Zu-
kunft“
Anlässlich des 3. Jahrestags der Atomkatastrophe von Fukus-
hima und fast 28 Jahre nach dem GAU in Tschernobyl rufen 
Umweltverbände in Deutschland, Frankreich und ganz Europa 
dazu auf, endlich die Lehren aus den Unfällen zu ziehen und 
sich schnell und endgültig von der Hochrisikotechnologie zu ver-
abschieden. 
Am 11.03.2011 ist das eingetreten, was laut Experten unmög-
lich hätte passieren dürfen: Als unmittelbare Folge des Erdbe-
bens und des Tsunamis in Japan kam es zu einer Reihe von 
katastrophalen Unfällen in Teilen des AKW Fukushima Daiichi. 
Auch wenn inzwischen der Anschein erweckt wird, alles sei un-
ter Kontrolle: Die Atomanlagen von Fukushima müssen weiterhin 
mit Unmengen von Wasser gekühlt werden. Menschen, die in 
den Ruinen arbeiten, werden verstrahlt, radioaktives Kühlwasser 
entweicht in den Pazifik, und das Risiko eines Einsturzes der 
AKW-Gebäude besteht weiterhin. Aufgrund der großen Menge 
an freigesetzten radioaktiven Stoffen können noch immer viele 
Bewohner der Region nicht in ihre Häuser zurück. Fest steht: Die 
Anlage wird noch viele der folgenden Generationen belasten.
Am 3. Jahrestag gehen viele Menschen in Europa auf die Stra-
ßen, um der Opfer der Katastrophen zu gedenken und gleichzei-
tig den sofortigen Ausstieg aus dieser unbeherrschbaren Tech-
nologie zu fordern: „Abschalten JETZT!“

Im Oberrheingebiet steht dabei besonders das Uralt-Atomkraft-
werk Fessenheim im Fokus, dessen Schließung von der fran-
zösischen Regierung in Aussicht gestellt wurde. Aufgrund der 
Sicherheitsmängel am Atomkraftwerk und der Lage in einem 
potentiellen Erdbebengebiet ist jeder weitere Betriebstag ein un-
nötiges Sicherheitsrisiko. Auf sieben Brücken entlang des Oberr-
heins zwischen Kehl-Straßburg und Weil am Rhein sind deshalb 
Kundgebungen von deutschen und französischen Atomkraftgeg-
nern geplant.
Für die Proteste am Sonntag, 9.3.2014 auf der Europabrücke 
Kehl-Straßburg ist  der Treffpunkt der Teilnehmer ab 13:30 Uhr 
am Bahnhof Kehl (sowie am ehemaligen Zoll in Straßburg). Von 
14:00 Uhr bis 14:30 Uhr ist eine gemeinsame deutsch-franzö-
sische Kundgebung auf der Brücke geplant, anschließend ein 
Ausklang im Garten der zwei Ufer auf der französischen Seite.

Weitere Informationen zum Thema finden sich auf der Internet-
seite www.fukushima3.eu oder sind im BUND-Umweltzentrum 
Ortenau, Hauptstr. 21 in Offenburg, Tel. 0781/25484 sowie unter 
www.bund.net/uz-ortenau erhältlich.

Vereinsmitteilungen

Feuerwehr  Stadt  Lahr
Abt.  Mietersheim

Montag, 11.03.  und 17.03. jeweils um  19:00 Uhr

Jugendfeuerwehr Lahr, Gruppe Mietersheim
Freitag, 07.03. von 19:00-21:00 Uhr
Samstag, 15.03. von 16:00-18:00 Uhr

Hinweis zum Osterfeuer
Die Feuerwehr bittet darum, dass kein Bauholz, Altholz, Möbel-
holz oder ähnliches Holz auf dem vorgesehenen Grundstück ab-
geladen  wird, sondern zu entsorgen ist.
Baumschnitt  darf erst nach vorheriger Absprache mit FFW-Abt.
Leiter Roland Pfaff, Tel. 0173 662 7249 oder mit der Ortsverwal-
tung abgeladen werden.

Voranzeige: Das Osterfeuer findet am Samstag, 19.04. mit Ent-
zündung des Feuers gegen 19:00 Uhr statt.

Narrenzunft Schärmies
Mietersheim e.V.  www.nz-schaermies.de

 

Hallenabend der NZ-Schärmies
Die „Welt“ kommt nach Mietersheim
Unter dem Motto „Rund um die Welt“ steht der diesjährige Fast-
nachtsabend der NZ-Schärmies am 01.03.2014 ab 20:00 Uhr im 
Bürgerhaus in Mietersheim. Nicht nur eine bunt dekorierte Halle 
und ein neuer Barbereich erwarten die Besucher, sondern auch 
eine Live-Band aus der Ortenau wird zum Tanz aufspielen. Die 
„Schwarzwaldkracher“ werden zum ersten Male mit alten und 
neuen Gassenhauern für Stimmung in der Halle sorgen. Die Nar-
renzunft freut sich auf die Gäste aus aller Welt.            

Ein weitere Termin ist der Kinderumzug welcher unter dem glei-
chen Motto am 02.03.2014 gegen 14:00 Uhr beim Norma in 
Mietersheim starten wird. Im Anschluss daran findet ein buntes 
Treiben im Bürgerhaus statt.

Termine 
27.02.2014   Auftritt der Schärmies-Dudler beim „Schmutzi-

gen“ der Polizei Lahr       
27.02.2014   Narrenbaum Stellen und Sturm auf das Rat-

haus, 18:30 Uhr
28.02.2014   Schnurren in der Stadt, Treffen 09:00 Uhr 

VoBa Lahr
28.02.2014  Kruttstumpe / Schuttern, Treffen 18:30 Uhr
01.03.2014   Dorffasentabend „Rund um die Welt“ im Bür-

gerhaus Mietersheim, Einlass 20:00 Uhr
02.03.2014   Kinderumzug und buntes Treiben im Bürger-

haus, 14:00 Uhr am Norma 
03.03.2014  BNZ Freiburg, Abfahrt 11:00 Uhr
04.03.2014  Hexenzunft Grafenhausen, Abfahrt 11:30 Uhr
04.03.2014   Fasentverbrennung, Treffen 18:30 Uhr Rat-

haus
08.03.2014  Fähnli abhängen, Treffen 09:00 Uhr
09.03.2014   Castellberger Driebelbisser / Sulzburg, Ab-

fahrt 10:30 Uhr 
 

Gesang- und Sportvereinigung
Mietersheim e.V. gegr. 1895
www.gsv-mietersheim.de, Willi Ugi Vorst. Vorsitzender, 
Tel. 4436, E-Mail:  Vorstand@GSV-Mietersheim.de

Zumba-Kurs beginnt früher !!
Da in den Oster- und Pfingstferien keine Kursabende stattfinden,Tempo   30   beachten!



beginnt der Zumba-Kurs bereits am Donnerstag, den 27. März 
2014  (20.00 – 21.00 Uhr) in der Kreissporthalle am Mauerweg 5 
(beim Sportpark) in Lahr.  
Nähere Infos erhalten Sie bei Tanja Ugi, Telefon 0170/2822758 
oder protokoll@gsv-mietersheim.de. 

GSV Handball      
Nächster Heimspieltag: Rheintalhalle Lahr,  09.03.2014
16.00 Uhr GSV Mietersheim  :  TV Gengenbach
  (Frauen-Bezirksklasse)  

GSV  Freizeitsport  Damen  
Wir machen „Sie“ fit !!
Damengymnastikgruppe: dienstags von 19.30 – 20.30 Uhr  
Schulturnhalle Mietersheim, Übungsleiterin:  Frau Lilo Jacob
Fitness/Aerobicgruppe: dienstags von 20.30 – 21.30 Uhr  
Schulturnhalle Mietersheim, Übungsleiterin:  Frau Valentina Ma-
nukanc 

Neuzugänge sind jederzeit herzlich willkommen. Schnuppern 
Sie einfach unverbindlich bei unseren Übungsstunden herein. 
Wir freuen uns auf Sie. 
Nähere Infos erhalten Sie bei unserer Abteilungsleiterin: Frau 
Uschi Voll, Tel.:  (07821)  42421, E-Mail: Damen@gsv-mieters-
heim.de.

GSV-Jugendabteilung

  ….wir wünschen närrische Tage! 
In den Fastnachtsferien findet kein Eltern-Kind.- und kein Kin-
derturnen statt.
Die Minihandballer/innen trainieren eifrig, auch in den Ferien!!!
Trainingsablauf für die anderen Mannschaften bitte bei den Trai-
nern erfragen.

Die Jugendabteilung sammelt wieder das Altpa-
pier ein …..
am Samstag, 15.03.2014 in der Zeit von 9.00 – 12.00 Uhr.
Bitte das Papier und die Kartonagen, gebündelt/gepackt, gut 
sichtbar am Straßenrand deponieren.
Es besteht auch wieder die Möglichkeit, direkt am Container ab-
zuladen. Dieser steht bei der GSV-Halle (Allmendstr.3/Mieters-
heim).
Unsere Helfer sind ebenfalls Vorort.
Ansprechpartner und Organisator Detlef Mayer, Tel. 
01748291501.
Besten Dank schon mal im Voraus 
GSV-Jugendteam

Voranzeige
Am Freitag, 28.03.14 findet die diesjährige Jugend-Hauptver-
sammlung um 19:00 Uhr in der GSV-Halle in Mietersheim statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder, Eltern, Trainer/innen und Interessierte 
recht herzlich eingeladen.

Trainingszeiten / Termine  / Infos  :
Hallentraining: 
montags      16:00 - 17:00 Uhr Bambini
mittwochs   16:00 - 17:30 Uhr F-Jugend 
mittwochs   17:30  -19.30 Uhr E-Jugend 
Donnerstag, 27.02.14 ab 19.30 Uhr Bewirtung FCM im Bürger-
haus 

Trainingsspiel am Samstag, 01.03.14 ab 14:30 Uhr 
FC Mietersheim –  SC Orschweier  

Dienstag, 04.03.14 Bewirtung FCM, Fasentverbrennung vor 
dem Bürgerhaus 

Training Senioren am Mittwoch 05.03.14 ab 19 Uhr 
Training Senioren am Donnerstag 06.03.14 ab 19 Uhr 

Trainingsspiel  am Samstag, 08.03.14 ab 15 Uhr 
FC Mietersheim 1  – SSV Schwaibach   

Training Senioren am Dienstag 11.03.14 ab 19 Uhr 
Training Senioren am Donnerstag 13.03.14 ab 19 Uhr 

Samstag, 15.03.14 ab 9 Uhr Frühjahrsputz im und ums Ge-
bäude 

1. Spiel in der Rückrunde 
Sonntag,  16.03.2014  
15:00 Uhr FC Mietersheim 1 - ETSV  Offenburg 

Stellenangebote m/w
Wir haben zahlreiche offene Stellen: z.B. Vorstandsvorsitzender, 
Jugendleiter, Raumdesigner , Betreuer Jugend / Senioren, Trai-
ner Jugend  / Vorstand Technik / Events  / Marketing / Presse / 
Controlling /  Ehrenamtsbeauftragter / Money Service    etc. pp  
Vergütung - Ehrenamtsfreibetrag  . 
Info`s unter info@fc-mietersheim.de  oder 0176-48022153

Überdachung Stehtribühne 
Nachdem wir, Dank der Bemühungen unserer Ortsvorstehe-
rin Diana Frei, eine Summe im 4 stelligen Endbereich von der 
Stadt Lahr erhalten – suchen wir Ideen, Angebote, Bilder von 
einer geeigneten Überdachung als Ersatz unserer abgebrann-
ten Stehtribühne – wer also sachdienliche Hinweise geben kann  
mit  welchen Materialien, in welcher Form  man ein Überdachung 
bauen kann, meldet sich unter finanzen@fc-mietersheim.de  
oder  0176-48022153. Erste Ideen und Angebote können im 
Clubheim besichtigt werden . 

Damengymnastikabteilung 
Na, neugierig geworden? Dann kommt doch einfach mal zu einer 
Schnupperstunde vorbei. Wir erwarten keine besondere Fitness, 
noch stellen wir Ansprüche an die Kleidung. Unser Training fin-
det jeden Freitag von 20:15 Uhr bis 21:30 Uhr in der Schulturn-
halle in Mietersheim statt.
Weitere Auskünfte erteilt euch die Übungsleiterin Ulrike And-
ratschke, Telefon 07821 / 3 98 69. 
Weitere Info`s unter www.FC-Mietersheim.de 

Die Haus und Gartenfreunde treffen sich am Freitag, den  
07.03.14 zu ihrem monatlichen Stammtisch um 19.00 Uhr im Ke-
gelcenter Lahr.

Landsenioren des BLHV im Bezirk 
Lahr
Die Landsenioren des BLHV im Bezirk Lahr laden alle Mitglieder 
mit Partner hiermit sehr herzlich ein zu einem geselligen Nach-
mittag am 

Dienstag, den 11. März 2014, um 14.00 Uhr 
im Gasthaus „Elsässer Hof“ in Kappel-Grafenhausen

mit einem Impulsreferat zu dem Thema „Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung“ von Otmar König, Stellv. Bezirksgeschäfts-
führer, BLHV-Bezirksgeschäftsstelle Herbolzheim. 

Anschließend gibt es viel Raum für ein gemütliches Beisammen-
sein mit Anekdoten und Liedern. Der Sing- und Spielkreis Ichen-
heim wird die Gäste dabei bestens unterhalten und ihnen viel 
Freude bereiten. 



 weitere Informationen: www.pirmin-wilhelm.de

PIRMIN GALERIE 
AM SULZBACHWILHELM

Ständige Kunstausstellung
zeitgenössischer Malerei,
offen Samstags 10-13 Uhr.

Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Theodor-Kaufmann-Str. 27  
77933 Lahr  

Tel. +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 0   
Fax +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 9  

info@wuest-schabinger.de  
www.wuest-schabinger.de
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Dauerpflege

Kurzzeitpflege

Betreutes Wohnen
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durchgehende Öffnungszeiten und kostenlose Parkplätze

Mittwoch:
Familientag!

Kinder-
haarschnitt

      nur 9,- €

Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

Wir beraten
Sie gerne.

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern

Für vorgemerkte Kunden laufend
Eigentumswohnungen, Häuser und

Grundstücke gesucht.

Schnitzler Immobilien
Tel. 0 78 21 / 2 38 89  •  i.schnitzler@t-online.de

Alber/Meyra-Elektrorollstuhl, 
Baujahr 2011, NP 3500 €€, für 1650 €€ VHB zu verkaufen.

Kontakt: Rolf Bauer, Tel. 07821/42393

Michael Metzger
Beratung/Verkauf und 
Montage von innen- und 
außenliegendem Sonnenschutz

GROSSE AUSSTELLUNG
D-77977 Rust · Ritterstr. 41 · Fon 0 78 22 / 861 332

• Markisen • Jalousien • Rollläden
• Aluklappläden • Insektenschutz
• Reparaturen • Glasdachsysteme

10 % Winterrabatt auf alle

WAREMA-Kassettenmarkisen
vom 1.12.2013 bis Mitte März 2014


